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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TV Vorw. Marköbel 1894 : Nidderauer TTC II 
Mittwoch, 10.11.2021, 20:00 Uhr

Weitzel fixiert zwei Punkte für den Nidderauer TTC II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des Nidderauer TTC
II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim TV Vorw. Marköbel 1894 fest. Die Gäste profitierten
in ihrem 6. Saisonspiel am Mittwochabend unter anderem davon, dass der TV Vorw. Marköbel 1894
mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekamen im
Gegenzug Oltsch / Koncz anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Studebaker / Tahir.
Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Gödecke / Veneziano beim deutlichen 0:3 gegen
Göttlicher / Weitzel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Berndt / Döring und Benkner / Schössow, das Berndt / Döring letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Sarah Oltsch und Phil
Studebaker die Schläger kreuzten. Holger Gödecke hatte gegen Benjamin Göttlicher bei seiner Drei-
Satz-Niederlage keine Chance. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Jessica Koncz in der
Partie gegen Aziz Tahir, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Recht eindeutig verlief das
Match von Helmut Berndt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klaus Weitzel verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Axel Benkner war Simon Döring, obwohl er alles
gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Francesco Veneziano in der Partie
gegen Karl-Werner Schössow, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schössow zu Ende ging. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Kurzen Prozess machte Sarah Oltsch
beim 11:4, 11:3, 11:9 mit Benjamin Göttlicher bei einem nie gefährdeten Sieg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Holger Gödecke seinem Gegner Phil Studebaker letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Ohne Satzgewinn für Jessica Koncz verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus Weitzel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für den TV Vorw. Marköbel 1894 nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die TG Dörnigheim 1882 am 19.11.2021 zu punkten. Die
Mannschaft des Nidderauer TTC II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TV 1887 Oberrodenbach am 19.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TV Vorw. Marköbel 1894

Doppel: Oltsch / Koncz (0), Gödecke / Veneziano (0), Berndt / Döring (1) 
Einzel: S. Oltsch (2), H. Gödecke (0), J. Koncz (0), H. Berndt (0), S. Döring (0), F. Veneziano (0) 

 Nidderauer TTC II
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Doppel: Göttlicher / Weitzel (1), Studebaker / Tahir (1), Benkner / Schössow (0) 
Einzel: B. Göttlicher (1), P. Studebaker (1), K. Weitzel (2), A. Tahir (1), K. Schössow (1), A. Benkner
(1)


